
 

 
Meisterfechter aus Nürnberg 
 
Deutschlands bester Säbelfechter der B-Jugend kommt aus Nürnberg: 
Adam Domanski zog bei der Deutschen Meisterschaft in München 
ungeschlagen ins Finale, dort gewann der Fechter vom Fechterring 
Nürnberg 10:7 gegen Frederick Zadow (Bayer Dormagen) Teamkollege 
Vincent Bock wurde 17., drei Plätze dahinter fand sich Andreas Porombka 
wieder. 
 
 
 

 

Spannung auf der Planche 
 
Spannend machten es die Säbelfechterinnen des Fechterring Nürnberg bei 
den bayerischen Junioren-Meisterschaften. Im Mannschafts-Finale setzten 
sich Hanna Schacherl, Verena Emter, Friederike Vollert und Susanne 
Reintsch hauchdünn mit 45:44 gegen die TG Würzburg durch. 
 
 
 
 
 

 

 
Auszeichnung für Fechter 
 
Langsam kann man beim Fechterring Nürnberg die Früchte ernten, die 
man gehofft hatte zu säen, als man sich vor einigen Jahren entschloss, 
fortan nur noch auf die Arbeit mit dem Säbel zu setzen und die anderen 
Waffen nicht mehr zu trainieren: Als erster Fechter des Fechterring 
Nürnberg überhaupt wurde Adam Domanski in der vergangenen Woche 
vom Deutschen Fechter Bund in den Perspektivkader 08/09 nominiert. Im 
Säbelbereich wurde diese Ehre im Jahrgang 1995 neben Domanski nur 
noch vier weiteren Fechtern zuteil. Und auch in Bayern befindet sich der 
12-Jährige damit ab sofort in einer elitären Gruppe. Auch aus dem 
Freistaat schafften es nur vier Sportler in den Kader, der insgesamt 96 
Fechtern aus allen Waffengattungen (Florett, Degen und Säbel) Platz 
bietet.  

Montag, 16. Juni 2008 

Montag, 7. Juli 2008

Montag, 14. Juli 2008 


